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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	213
Modultitel	Teamverhalten entwickeln
Titel	LBV Modul 213-1 -  3 Elemente - Vortrag / Referat, Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio, Praktische Umsetzungsarbeit


	
Übersicht	- Teamarbeit erfahren und in Bezug auf die eigene Rolle, Kommunikation und das "teamgerechte" Handeln reflektieren- Kommunikationsarten in der Teamarbeit kennen- Konfliktlösungskompetenzen entwickeln


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	1

Beschreibung	Die Lernenden erarbeiten in einem Team von 3 bis 4 Personen eine Präsentation zu einem (Fach)thema (aus dem Modul 213 oder aus anderen Modulen). Die Präsentation soll 10 Minuten dauern. Zusätzlich sollen sie ein Handout für das Publikum und ein Arbeitsjournal mit einer Reflexion erstellen. Die Lernenden protokollieren den Arbeitsverlauf der Teamarbeit in einem Arbeitsjournal. Dabei reflektieren sie ihr Vorgehen in Bezug auf die folgenden Punkte und halten diese Reflexion ebenfalls im Arbeitsjournal fest:- Der Lernende / die Lernende wählt die Teamentwicklungsphase innerhalb der Teamarbeit aus, die ihn / sie am meisten geprägt hat, beschreibt die allgemeinen, typischen Punkte der Phase und setzt diese in Beziehung mit der eigenen gemachten Erfahrung. Was deckt sich mit der Theorie? Was unterscheidet sich von der Theorie? (Bsp.: Idealtypisches Verhalten einer Phase mit dem eigenen Beispiel belegen. /  Wurde eine wichtige Phase ausgelassen?). Diese Reflexion wird schriftlich festgehalten.- Der Lernende / die Lernende reflektiert die eigene Kommunikation im Team und zeigt anhand der Beispiele aus dem Arbeitsjournal auf was problematisch war, bzw. was optimiert werden kann. Diese Reflexion wird schriftlich festgehalten. - Der Lernende / die Lernende überlegt sich, welche Rolle er / sie in der Teamarbeit eingenommen hat und erläutert dies mit den entsprechenden Beispielen aus dem Arbeitsjournal. Diese Reflexion wird schriftlich festgehalten.- Der Lernende / die Lernende sucht einen kritischen Moment der Teamarbeit aus dem Arbeitsjournal heraus und beschreibt diesen. Diese Reflexion wird schriftlich festgehalten.- Der Lernende / die Lernende gibt ein formal korrektes Feedback zu einer anderen Gruppenpräsentation ab. Das Feedback wird wortwörtlich in der Reflexion schriftlich festgehalten.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Normen und Entwicklungsphasen eines Teams wahrnehmen und mittels eigner Beiträge zum Gelingen des Teamworks beitragen.
2	Der jeweiligen Situation angepasst, mit Teamkolleginnen und Teamkollegen sach- und beziehungsorientiert kommunizieren.
3	Rollen im Team erkennen und eigene Beiträge zielorientiert in die Teamarbeit einbringen.
4	Eigenes Verhalten im Team reflektieren, Alternativen überlegen, diese gegeneinander abwägen und bevorzugte Alternative begründen.

Prüfungsform	Vortrag / Referat

Gewichtung in %	50
Richtzeit (Empfehlung)	4

Bewertungskriterien	Präsentation (20%)Handout (gleiche Note für die Gruppe) (10%)Arbeitsjournal (20%) Reflexion (50%)

Hilfsmittel	Abgegebene Unterlagen der Lehrperson Eigene unterrichtsbezogene Unterlagen der Lernenden

Praxisbezug	Methodenkompetenzen:- Die Lernenden entwickeln Kommunikationsstrategien- Die Lernenden entwickeln PräsentationstechnikenSozialkompetenzen: - Die Lernenden entwickeln Kommunikationsfähigkeit- Die Lernenden entwickeln Teamfähigkeit- Die Lernenden entwickeln KonfliktfähigkeitSelbstkompetenzen: - Die Lernenden entwickeln Reflexionsfähigkeit(Entsprechend des Bildungsplans 1. Juni 2014)


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	2

Beschreibung	Die Lernenden erstellen anhand eines Kommunikationsdossiers eine Lerndokumentation zum Thema Kommunikation in der Teamarbeit. Darin skizzieren sie beispielhast drei mögliche Teamarbeitssituationen, die unterschiedliche Arten der Kommunikation bedingen.Die Lösungen zu den Beispielen sollen eine a) Ich-Botschaft, b) ein Feedback und c) eine Umschreibung eines Fachbegriffs enthalten.

Zu überprüfende Handlungsziele
2	Der jeweiligen Situation angepasst, mit Teamkolleginnen und Teamkollegen sach- und beziehungsorientiert kommunizieren.

Prüfungsform	Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio

Gewichtung in %	20
Richtzeit (Empfehlung)	1

Bewertungskriterien	Die Skizzierung der drei Beispiele wird mit insgesamt 25% bewertet. Jede „Kommunikationsart“ wird mit je 25% bewertet

Hilfsmittel	Abgegebene Unterlagen der Lehrperson Eigene unterrichtsbezogene Unterlagen der Lernenden

Praxisbezug	Methodenkompetenzen: - Die Lernenden entwickeln KommunikationsstrategienSozialkompetenzen: - Die Lernenden entwickeln Kommunikationsfähigkeit


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	3

Beschreibung	Die Lernenden überlegen sich in Kleingruppen von 4 Personen eine Konfliktsituation einer Teamarbeit in der Praxis (Eventuell bereits gemachte Erfahrungen). Dabei entscheiden sie sich für eine Konfliktart (Vorgehenskonflikt, Beziehungskonflikt, Zielkonflikt etc.) und spielen diesen Konflikt in Form eines Theaters vor. a) Die Gruppe spielt den Konflikt in allen seinen Entwicklungsstufen durch (Ausgangslage, Konflikt spitzt sich zu, Konflikt besteht, Konflikt wird gelöst). Besonderes Augenmerk wird auf die Konfliktlösung gelegt. b) Die Gruppe stellt dieselbe Situation dar, ändert jedoch bei der Konfliktzuspitzung die Kommunikationsart, so dass der Konflikt verhindert werden kann. Besonderes Augenmerk wird auf die Konfliktverhinderungsphase gelegt.	Die Gruppe gibt nach den Darstellungen eine Erklärung zu dem Gezeigten ab. (Wie sie vorgegangen sind, was sie sich dabei überlegt haben etc.)

Zu überprüfende Handlungsziele
4	Eigenes Verhalten im Team reflektieren, Alternativen überlegen, diese gegeneinander abwägen und bevorzugte Alternative begründen.
5	Spezifische Verhaltensweisen und Fähigkeiten wahrnehmen und in der Teamarbeit berücksichtigen.
6	Konfliktpotentiale/Konflikte im Team erkennen und durch konstruktives Verhalten verhindern bzw. entschärfen.

Prüfungsform	Praktische Umsetzungsarbeit

Gewichtung in %	30
Richtzeit (Empfehlung)	0

Bewertungskriterien	Die Gruppe wird als Ganzes bewertet. Die Kriterien orientieren sich an den folgenden vier Punkten.Gewählten BeispielKonfliktlösungsvorgehenKonfliktvorbeugungsvorgehenErklärung / Reflexion des Vorgehens

Hilfsmittel	Es gibt keine Einschränkungen bei der Hilfsmittelwahl.

Praxisbezug	Die Lernenden entwickeln KommunikationsfähigkeitDie Lernenden entwickeln KonfliktfähigkeitDie Lernenden entwickeln TeamfähigkeitDie Lernenden entwickeln Reflexionsfähigkeit
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